
Attraktive Arbeitgeber: 

Sein vs. Schein…

EMPLOYER BRANDING 
NEUrologisch BETRACHTET



OLIVER MATTERN 
…bringt alles unter einen Hut…
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ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT
SCHEIN oder SEIN… ist auch eine Frage der Perspektive

„Zwei Gefangene sahen 

durch das Gitter in die Ferne, 
der eine sah nur Schmutz, 

der andere die Sterne.“

…WAHRNEHMUNG
ist

REALITÄT
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THE EMPLOYER BRAND (08 / 1996)
LONDON BUSINESS SCHOOL

Tim Ambler & Simon Barrow 

▪ Markendenke kann auf die Beschäftigungssituation übertragen werden 

▪ Erhebliche Synergien zwischen den Beziehungen zu Kunden und zu Mitarbeitenden

▪ Motivation als Schlüssel für Leistungsfähigkeit

▪ „The package of functional, economic, and psychological benefits provided by employment.“

▪ Employer Brand = Teil der Unternehmensmarke, der sich an (potenzielle) Mitarbeitende richtet 

Quelle: Ambler, Barrow 1996
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EMPLOYER BRANDING 1996-2018
3 SPIELARTEN

vom-
porschefahren.de

1) WERBUNG

3) KULTUR
(-VERÄNDERUNG)

2) RECRUITING
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EMPLOYER BRANDING
GRUNDGEDANKE

Die RICHTIGEN finden und binden heißt…

LUST auf LEISTUNG 

entfachen und verstärken…

Dynamik

Komplexität

…unter wechselnden
Bedingungen!

…MUSS 
und GENUSS

schließen sich aus!
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EMPLOYER BRANDING
PASSUNG3

PERSON ORGANISATION

PERSON TEAM

PERSON POSITION

Matching von

Unternehmens- und

Mitarbeiter-

Persönlichkeit(en)

+

+

+

Match me, if you can…

Auch das deutlich positivere Zukunftsbild 

blieb in seiner inneren Struktur zwischen 

den Einzelelementen ähnlich distanziert.

Der Unternehmung 

GESTALT geben…
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EMPLOYER BRANDING
PASSGENAU

2 Arten der AUS-GESTALTUNG…
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(EMPLOYER) BRANDING
IN AKTION

Konditionierung

???
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(EMPLOYER) BRANDING
SCHEIN vs. SEIN

Daraus folgt:

Problem: Employer Branding setzt überwiegend hier an.

Ohne Brand kein Branding.

Lösung: Motivstrukturen ansprechen, statt potenzielle Bedürfnisbefriedigung verankern!

+
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EMPLOYER BRANDING
SEIN vs. SCHEIN

Vom Ausgleich kurzfristiger Bedürfnisse zu langfristigen Orientierungsmustern (= MOTIVEN)

▪ Die Umwelt erforschen
▪ Nach neuen Reizen suchen 
▪ Langeweile vermeiden 

▪ Gefahr vermeiden, 
▪ Nach Stabilität streben
▪ Gewohnheiten aufbauen

▪ Besser sein als andere
▪ Konkurrenten verdrängen
▪ Unabhängig werden
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EMPLOYER BRANDING
= MOTIV-ATION

Die Arbeitgeberwahl folgt i.d.R. langfristigen Orientierungsmustern:

BALANCE                                            STIMULANZ                                        DOMINANZ    
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attention

Von AIDA zu DIA…

EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

1.                                 DESIRE = Bedürfnis

2.                    INTEREST (inkl. attention) 
= Bedeutung

3. ACTION = Handlung 
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Die (Ohn-)Macht der Worte…

▪ Lesen von Texten ist eine intellektuelle Aktivität

Zahlen, Daten und

Fakten gehören

NICHT in die 

Kategorie von

Reizen, die 

spontan und ohne

jedes Zutun die 

Aufmerksamkeit

auf sich ziehen!

Systeme 
Dokumentation

Ablage
Service

Träume

wahr machen

Leicht und einfach

Wohlfühlangebote

Durch derartige Botschaften 

werden positive innere Bilder 

reaktiviert oder geschaffen. 

Diese erreichen das bildhafte 

(episodische) Gedächtnis und 

haben mehr Wirkung. 
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Better safe than sorry und am liebsten auf Stand-by… 

▪ Keine Entscheidung ohne Beteiligung emotionaler Prozesse 

▪ Nur bedeutsame Reize gelangen ins Bewusstsein (UKG)

▪ Das sind 50 von 10 Mio. pro Minute

▪ Nur 7±2 werden (kurzfristig) erinnert



11.06.2018 /  16

EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Weniger ist mehr…

Are you auto-motivated?



11.06.2018 /  17

EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Banalisieren…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Verkomplizieren…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Widersprüchlich kommunizieren…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Ins Lächerliche ziehen…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Originell sein…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

HUMOR unterschätzen…
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EMPLOYER BRANDING
FALLSTRICKE

Intuitives Gespür ignorieren…
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EMPLOYER BRANDING
MEHR SEIN

3 Schritte zum EMPLOYER STANDING… (because the WINNER takes it all)

-> Haltung zeigen (echt)

-> Sympathie erzeugen (lebendig)

-> Kompetenz beweisen (persönlich)

1.                            Reizvolles 
Kernmotiv. 

2.                    Überraschende
Ansprache.

3.                                                                                              Überzeugendes 
Angebot. 
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EMPLOYER BRANDING
ECHT

1. Haltung zeigen

->
…und Ihre Storyline? enn du ein Boot      

bauen willst, 
trommle nicht 
Männer zusammen, 
um Holz zu beschaffen, 
Aufgaben zu 
vergeben und die 
Arbeit einzuteilen, 
Sondern lehre sie die
Sehnsucht nach dem
weiten, endlosen Meer.“ 

aus: Der Kleine Prinz

Antoine de Saint-Exupéry

https://spark.adobe.com/page/d6B4vvAWVRwqh/
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EMPLOYER BRANDING
LEBENDIG

2. Sympathie erzeugen 
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EMPLOYER BRANDING
PERSÖNLICH

3. Kompetenz beweisen



www.menschmark.me

menschmark GmbH & Co. KG
Gesellschaft für Begegnungsqualität

oliver@menschmark.me / 
0160 710 70 26

jan@menschmark.me / 
0160 710 71 19

Employer Branding ist die Kunst,
essenziellen Mitarbeiterbedürfnissen 

mit den spürbar besten Antworten zu begegnen.


